
anderswo wohl ebenfalls) noch auf ii1ren Lor=BESPRECHUNGEN beeren ausruhen, die darin bestehen, daß INa  -}
1n der Kirche der historisch-kritischen Methode

ihrem echt verholfen hat, 1St die se1it Jah-
ren lebendige hermeneutische Diskussion
den evangelıschen Alttestamentlern wieder
eın 9 lesenswertes, WeNn auch vielleicht

Heilige Schrif nıcht 1n allem richtiges Buch reicher veworden.
In den etzten Jahren kreiste die DiskussionMERT£NS, Heiacıch Handbuch der Bıbel- VOr allem echt der Unrecht _ der Über-

hunde Düsseldorf: Patmos 1966 X XI lieferungsgeschichte als Methode der alttesta-V, 910?.K 68,— mentlichen Theologie, Wwıe Gerhard VO:  - Rad
Das vorliegende Buch wiıll dem Katecheten s1e 1n seiner „Theologie des Alten Testaments“

und Prediger ine Hiılfe bieten tür das richtige gehandhabt hatte. Franz Hesse hatte sıch schon
Verständnis und die lebendige Übermittlung mehrfach eingeschaltet und stand dabe]
des 1n der berichteten Geschehens und der dezidiert der Seite seines Lehrers Baum-
darin enthaltenen göttlıchen Offenbarung. Der gärtel, des grimmiıgsten Wiıdersachers VO'

Teıil 1St eın Sachbuch und bringt die nOÖöt1- ads Bisher schrieb Hesse Artikel, die 1n elit-
SCh Angaben ZUr Literaturgeschichte, elt- schriften und Sammelwerken erschienen. Nun
geschichte, Religionsgeschichte un Kulturge- hat Iso eın Buch herausgebracht. Das CLI-
schichte der Bibel SOWI1e ein geographisches a laubt ıhm zweıfellos, seiıne Thesen difterenzier-
xikOn. Dann werden 1MmM zweıten Teil die 1n der ter als früher zu entfalten, und der Rezensent
Schulbibel enthaltenen Perikopen des und hat NUu auch einıges besser verstanden.

besprochen und das iıhrem richtigen Es veht Hesse nicht Recht der Unrecht
Verständnis Nötige kurz, ber verständlich —- der überlieferungsgeschichtlichen Betrachtunggegeben. Dabej 1St der Nachdruck einmal dar- überhaupt, sondern 1Ur ihr Recht, die Dach-
auf gelegt, den ext Aaus dem Denken und den methode bıblischer Theologie se1IN. Was
Auffassungen des Alten Oriénts heraus VO Rad LCUL, 1St vereintacht SESAZL nach
verstehen, W1e ihn die Zeıtgenossen verstehen Hesse Religionsgeschichte, nıcht Theologie. Als
mußten und W1e wirklich gemeınt ist; da- Religionsgeschichte 1St legitim mi1t dem

wurden die Ergebnisse der Exe- Anspruch, Theologie se1n, übernimmt ec$S sıch.
ZCSC herangezogen; natürlich besitzen diese 11l 190028  3 Theologie A Ala Testaments tre1i-
nıcht alle die gleiche Siıcherheit. Ferner geht das ben, mu{ß INa  3 IST einmal nach der Geltung des
Bestreben dahin, den Offenbarungsgehalt und Alten Testaments heute fragen. Diese Frageden bıbeltheologischen ınn des Berichteten her- kann nıcht VO Alten Testament her, Ss1e muß
auszuheben, Was der ursprünglichen Absıcht der Aaus dem Neuen Testament beantwortet wer-
Vertasser der biblischen Bücher Ja wohl eNnt- den Auch da mu{(ß 80023  - sıch SE einmal VO'  -
sprechen dürfte. Beides, das überaus reiche Sach- den konkreten Techniken des Umgangs Mi1t dem
wI1issen und die theologische Betrachtung, _ Alten Testament lossagen, die WIr be1 Paulus,
chen das Werk einem willkommenen Hilfs- Markus, Matthäus un Lukas vorfinden s1e
mittel ZUEeTSLT für das eigene Verständnis für sınd überholt und heute nicht mehr vollzieh-
alle die, welche die exegetische Forschung nıcht bar Dagegen kann INa  - dem Neuen Testament
selbst verfolgen können, und annn ZUTr Weıter- die Aussage entnehmen, das Ite Testament
gabe des Erkannten 1n Katechese und Predigt. enthalte eıne „Verheißung“, Nur dart 899028  -
Bilder und Karten tragen ADn Anschaulichkeit wieder Himmels willen „Verheißung“ nıcht
bei A.y Brunner S mMit „ Weissagung“ verwechseln. Weıissagungen

werden erfüllt. Meıstens werden S1e nicht
erfüllt, sondern sınd falsche Weissagungen. Sıe

HESSE, Eranz: Das Ite Testament als Buch sind Menschenwerk. Verheißung dagegen wird
der Kirche Gütersloh: erd oöhn 1966 158 1n Christus „ratıfıziıert“ und „besiegelt“ durch
Ln 12,80 Christus stehen auch WIr noch 1in der Verhei-

Während die katholischen Exegeten des AT Bung. Allerdings nthält das Ite Testament
ten Testaments 1mM deutschen Sprachraum (und zunächst nıcht 1e€ Verheißung“, sondern
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